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bewegen.Die Unzufriedenheit der nationalsizilifchen Partei 
führte zu einem Aufstand gegen die deutsche Herrschaft, der sich 
durch die Teilnahme der Schwiegersöhne des Kaisers, Richard von 
Laserta und Thomas von Aquino-Acerra, zu einer ernstlichen Be­
drohung der staufischen Macht auswuchs?) Dem entschlossenen Ein­
greifen Manfreds und Bertholds gelang es jedoch, in kurzer Zeit die 
Gefahr zu beseitigen. Da aber nach der Ankunft Konrads die Stel­
lung Manfreds im Königreich von dem Beschluß seines Bruders 
abhängen würde, versuchte er vorher, zu einer Abmachung mit 
der Kurie zu gelangen. Die Anfang Juli 1251°) eröffneten Ver­
handlungen blieben ergebnislos, da Innozenz nichts weniger als 
die Übergabe des Königreichs forderte und dafür Manfred statt 
der Königskrone nur die Belehnung mit dem Fürstentum Tarent 
zugestehen wollte.

Die antistaufische Politik des Papstes in der sizilischen Frage 
fand jedoch keineswegs die einstimmige Billigung des kardinals- 
kollegiums.*) Eine Gruppe der Kardinäle um Peter de Lol- 
lemedio, der sich schon in den Verhandlungen mit Friedrich II. 
den Forderungen des Kaisers nicht verschlossen hatte, war der 
Überzeugung, daß nach seinem Tode kein Grund mehr bestehe, 
den Kampf gegen das staufische Haus fortzusetzen. Als daher 
Konrad, der im Oktober Deutschland verlassen und im Ianuar 
1252 das Königreich betreten hatte °), die Regierung in Sizilien 
übernahm, drängten diese Kardinäle auf einen Ausgleich mit dem 
König. Da auch Konrad bei der Ungesichertheit seiner Lage ein 
Übereinkommen wünschen mußte, kamen im Frühjahr 1252°) 
Verhandlungen in Gang. Nach dem Bericht des Biographen 
Jnnozenz' IV. Nikolaus von Lalvi?), sollen die Bevollmächtigten
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